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Die Wahl erfolgt entweder mit Nückficht auf die anerfannten Fähigkeiten des zu Wählen-
den, oder e& wird die Entfeheidung dem Glüce überlaffen. Eine folche Gfücksprobe beiteht
darin, daß die um das starjeSinstvo fich bewerbenden Brüder jeder ein gleich großes
und gleichwerthiges Aderftüc mit der gleichen Menge Samen befäen. Wenn die Frucht
dann eingeheimft ift, wird Demjenigen das Starjesinftvo zuerkannt, defjen Ader den

  
Bauernhof einer Zadruga bei Dolnji Vakuf in Bosnien.

höchften Ertrag Tieferte, da man ihn als den vom Glüde am meisten Begünftigten
betrachtet umd vorausjegt, daß auch die gefammte Familie in Hinkunft a Glück
theilen werde.

Die Würde des Starjesina ift eine dauernde, welcher der Befiter nur in befonderen
Ausnahmsfällen durch Familienbefchluß verluftig werden fann. Die Wiirde des Coban-
basa und des Kiridji-basa hingegen erhält der Betreffende vom Starjesina zugetheilt.


